
ZEIT IM BUCH

Kärntner Spurensuche nach demRechtspopulismus
„Kunst, Wis-
senschaft, Ge-
sellschaft quer
denken“ (Wie-
serVerlag, 7,95Euro).Herausge-
geben von Horst Peter Groß,
Präsident desUniversitätsclub/
Wissenschaftsverein Kärnten,
undWerner Drobesch, Univer-
sitätsprofessor am Institut für
Neuere und Österreichische
Geschichte in Klagenfurt.

verändern. Andererseits, um
die Rahmenbedingungen und
Mechanismen, unter denen der
Rechtspopulismus gedeiht, bes-
ser zu verstehen und auf die
heutigeZeit umzulegen.Darauf
beziehen sich auch Texte von
Brigitte Bailer-Galanda, Lothar
Höbelt, Andreas Peham, Anton
Pelinka, Manfed Prisching und
Armin Thurnher. Nachzulesen
im jüngsten Buch der Edition

tierten Christoph Zernatto,
Adam Unterrieder, Max Rau-
scher, Peter Ambrozy, Robert
Lutschounig und GeorgWur-
mitzer diese Zeit. Mit den Mit-
gliedern der damaligen Kärnt-
ner Landesregierungen ver-
suchte man einerseits zu er-
gründen,wieesdemPopulisten
Jörg Haider gelang, die politi-
scheLandschaft inKärntenund
Österreich soeinschneidendzu

Europa ist heute geprägt von
populistischer Politik, die

das Nationalistische vor das ge-
meinsame Europäische stellt.
Der Rechtspopulismus ist in-
zwischeneinpolitischerFaktor,
Kärnten war dafür durch und
mit Jörg Haider ein frühes und
zum Teil ungewolltes „Ver-
suchslabor“. In zwei vonArmin
Thurnher moderierten Diskus-
sionsveranstaltungen reflek-
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